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FARMACIA TARAZONA  VALENCIA

 SCHÖN 
 GESUND
Der Stadtteil Benicalap im Norden der  

spanischen Metropole Valencia ist ein  

typisches Wohn- und Arbeitsquartier der 

Mittelschicht. Mit seinen gut 44.000  

Einwohnern bildet der Bezirk eine eigene  

Kleinstadt mit entsprechenden Funktionen  

und Einkaufsmöglichkeiten. Dazu gehört  

auch die 2018 eröffnete Apotheke.
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Hängeregale und schlichte Ablagen dienen der Warenpräsentation. 

Die historische Bausubstanz wird zur gestalterischen Größe. Außenansicht der Apotheke 

Regionale Bautradition: Naturstein und rustikale Deckenbalken 

Die Zweigstelle in Benicalap umfasst 180 Quadratmeter und  

befindet sich im Erdgeschoss eines Altbaus aus den 1940er- 

Jahren, der sich mit seinen gerade mal zwei Geschossen neben 

den hoch aufragenden, modernen Wohnblocks wie historisches 

Fundstück aus längst vergangenen Zeiten ausnimmt. Um die klein-

teilige Struktur des Bestands an die neue Nutzung anzupassen, 

wurde die Sockelzone des Hauses bis auf die tragenden Pfeiler 

entkernt, sodass ein durchgehender, offener Raum entstand.  

Die verbliebenen, von Ummantelung und Putz befreiten Pfeiler, 

Holzbalken und Wandabschnitte strukturieren die Fläche und  

bilden mit ihrer groben Physis aus hellen, unregelmäßigen Ziegeln 

und Naturstein einen schönen Kontrast zu den feinnervigen  

Einbauten der Gegenwart. Dafür kamen Glas, Holz und schlanke, 

schwarz lackierte Stahlelemente zum Einsatz, die im Bereich der 

Schaufenster quasi im Wortsinn als Hängeregale zum Tragen kom-

men. Der schwebende Eindruck dieser Möbel ist keine Täuschung: 

Die Regale sind nur an der Decke befestigt. Auch die luftige, groß-

zügige Atmosphäre des Verkaufsraums bleibt unverstellt: Auf die 

ansonsten üblichen Mittelgondeln oder Präsentationsmöbel wird 

zugunsten einer Enfilade verzichtet, die vom vollverglasten Eingang 

geradewegs zum Verkaufstresen an der Stirnseite führt. Die frei-

verkäuflichen Produkte finden in den Einbauregalen entlang der 

Seitenwände Platz. Von diesem ökonomischen Zugriff auf die  

verfügbare Fläche profitiert auch der rückwärtige Bereich, in dem 

neben dem Labor und dem Warenlager auch ein Büro und Sanitär-

räume Platz fanden. 


